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Johanrr Heinrich Meyer (L755-L829) z Karte der l,eventina , l-7B4

DeT AuSor:

1755 an 23.MaL wlrd Joh.Ileinrich Meyer a]-s Sohn ej-nes Strumpf-
webers und -händ.lers in Zuriclt geboren.

L777 besucht d er ]-B j ährige d ie von Bürgermeister l leidegger ge-
sti-f tete Kunstschul-e wo er auch Geometrie t"md- Plani-:netrie
erlernt. Er konrmt iJo Kreis von Salomon Gessner und d.essen
Sohn Konrad. mit Joh.luiartin Usteri, Joir..Kaspar lavater, H.
Freudr.reiler, d.em Kupferstecher Heinr.l ips wrd. mit d.en l{a}er
Ludwi-g IIess zusafiImen.

l-789- 1811 stelJ.t er d,ie Kupf erstiche für d en helvetischen Alma-
nach her .

L793 gibt er die trlvlahleri-sche Reise in die Ital-ienische Schweizrl
(mit L2 geäzten Kupf ern) heraus.

lBoI l lerausgabe von 'rDie Ruinen von Unterwaldenft (mit 12 Ansich-
ten ,  I  Ka r te  und  18  Se i ten  Tex t ) ,

1Bo4 A]-s Art i l - ler ie-Off izter im Dienst anlässl ich des Boeken-
Krieges. Erste Anzeichen von Augenschwäche. Meyers Augen-
licht wird. in den Jahren nach 1812 zusehends schwächer.

IB29 ani 25 . Juni stirbt er nach gedu]-dig ertragener leidenszeit.

D ie  Kar te :

Die vorl iegende Karte lrar von Hans Rudolf Sehinz für das d.ritte
Hef t d.er ttBeyträge zur nähern Kenntni-ss d.es Schwei zetl,and esrf
( Ztir icti L7B4) vorgesehen. Der Stich geriet j edoch j-n Yerzug und
d. ie Karte wurd e erst  mit  d em vierten Heft  ( fZAA ) ausgel ief  ert .
Autor d.erselben ist  Joh.I le inr ieh Meyer,  d er s j -e L7 84 nach einer
SkLzze d.es Pfamers Albertini aus Airolo zeichnete. Ueber Pfr.
Albertini fehlen nähere Angaben, da d.ie Urkund.en von Airolo durch
Feuersbninst vernichtet ltrurd.en. Dle beiden in der Kartensammlung
d.er Zentralbibliothek Ziarich, J.iegenden lland.zeichnungen zt d.ieser
Karte stammen offensichtl ich ans verschiedenen Jahren. Auf d.er
fräheren SkLzze fehlt das VaI Canaria und die ganze leventlna ist
enger dargestel l t .  Joseph Clausner ( t l++-L795) t rat  d. ie Karte
genau nach d.er zweiten Ausführung in Kupfer gestochen. Origj-nal
und- Stich haben eine Brei-te von 25 em r,md eine Höhe von 38 cm.
Der  Mass tab  be t räg t  c&o  I  :  14o  ooo .
Unsere Reprodui{tion, nach einena Kupferd.ruck der Kartensammlung
der Zentralbibliothek Zl;rich im Offsetverfahren hergestel-ltr ist
linear auf ca-. I / + d.e s Original-s verkle j-nert .

Quel].en r

Neujakrrsstück d"er Künst lergesel lschaft  Zür idn, L833.
Brr-rn:  Schw eLz. Ki inst ler- lexikon; Bd .  I I  '  Sei ten 394-396 .
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